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Mit diesem  Infomationsdienst möchten wir alle Menschen,  

 
- die im Grend tätig sind: Mitarbeiter/innen, Dozent/innen,  
  Schauspieler/innen, Aushilfen, Ehrenamtliche, etc.  
- oder uns in unterschiedlicher Form unterstützen,  
- oder sich für das Grend interessieren  
- oder zu den regelmäßigen Besuchern gehören  
regelmäßig über alle wichtigen - großen und kleinen - Entwicklungen, Pläne und Ideen aus dem und um das GREND informieren.  

 
Rückmeldungen, Antworten, Änderungswünsche, Kritiken, Lob sind  
erwünscht! Bitte per mail an: info@grend.de  
 
Falls der Newsletter nicht erwünscht ist, bitte ein: 'NEIN' an info@grend.de  

 
  
Neues im Grend-Programm 
Ab  8.2. 2008 ist die Produktion "Hochzeit alla turca" in den regulären Spielplan des Theater 
Freundenhaus aufgenommen worden. Nachdem die Produktion als Teil des vom Land NRW 
geförderten Projektes "Theater der Migranten"  Schulen und an anderen Spielorten in NRW 
erfolgreich aufgeführt wurde, wird sie nun regelmäßig im Freudenhaus gezeigt. Das Theater 
hofft damit vor allem auf neue Besucherschichten aus den Migrantenmilieus der Stadt und 
der Region. Erfreulich: vermehrt melden sich nun auch Gruppen zu den Vorstellungen von 
"Hochzeit alla turca" an. Die nächsten Vorstellungen sind am 28. und 29.3. sowie am 4.4., 
jeweils um 20.00 Uhr. Die Produktion kann auch von anderen Veranstaltern/Schulen etc.  als 
Gastspiel gebucht werden. Kontakt: 0201-85132-30 
 
Das Projekt "Theater der Migranten" geht nun in seine letzte Phase. Nach einer Auswertung 
des bisherigen Verlaufs und der zahlreichen Schulaufführungen in ganz NRW wird in diesem 
Jahr eine weitere Neuproduktion gestartet, die wiederum in Schulen und an anderen 
gastspielorten aufgeführt werden soll. Zum Abschluss des Projektes Ende 2008 ist ein 
Symposium geplant, das der Frage nach der Wirkungsweise und Funktion interkultureller 
Theaterprojekte nachgeht. Weitere INformationen dazu in den kommenden Newslettern. 
 
Alle weiteren Infos sowie das komplette Programm als pdf im Internet unter: www.grend.de 
oder www.theater-freudenhaus.de 
 

Neues Bildungsprogramm des Grend-Bildungswerk startet nach den 
Osterferien 
Anfang April startet das 2te Trimesterprogramm des Grend-Bildungswerk mit einer Reihe 
von Sprachkursen (Englisch, Spanisch, Französisch, Italienisch, Niederländisch) für 
verschiedene Niveaus, Theater- und Gesundheitskursen sowie Angeboten in der beruflichen 
Bildung. INfoamtionen zum neuen Programm gibt es unter: www.grend-bildungswerk.de 
sowie unter Tel: 0201-85132-20. das Gesamtprogramm wird auf Anfrage kostenlos 
zugeschickt. 
 
Grend-Kinderbereich jetzt mit Angeboten in der Jugend-
kunstakademie 
Mit drei theaterpädagogischen Angeboten ist der Kinder- und Jugendkreativbereich des 
Grend seit Anfang 2008 in der Essener Jugendkunstakademie vertreten - ein 



Zusammenschluss von fünf Anbietern jugendkultureller Programme in Essen . Koodiniert 
wird das Programm durch das Kulturbüro der Stadt Essen in Kooperation mit dem 
Jugendamt. Weitere Infos unter www.essen.de/kultur oder untzer 0201-8841205. Darüber 
hinaus hat das Grend ein Knzept für eine 'dezentrale Jugendkunstschule für Essen' 
entwickelt, das zur Zeit  im Arbeitskreis Kinder-und Jugendkultur sowie im Jugendamt 
diskutiert wird. Auskünfte erteilt Birgit Klaner/Grend-Kinder- und Jugendbereich unter: 0201-
85132-20. Hier gibt es auch das Gesamtprogramm der kinder- und jugendkulturellen 
Angebote des Grend in 2008. (oder unter www.grend.de/Angebote für Kinder und 
Jugendliche als pdf abrufbar) 
 

Segeln und Theaterspielen beim TPZ-Ruhr 
Theatersegeln ist ein Straßentheaterprojekt, das in den Sommerferien 2008 vom 28.7. - zum 
10.8. an Hollands Küsten und Häfen zur Aufführung kommen soll. Das Projekt umfasst zwei 
Wochen. In der ersten Woche wird ein ca. 30-40minütiges Straßentheaterstück im TPZ-Ruhr 
in Essen erarbeitet und geprobt. Unterbringung in der Zeit ist im hauseigenen Grend-
Gästehaus. Dann geht’s auf die „Tijdgeest“, einen Zweimastklipper, und von Harlingen in 
Nordholland wird zu den westfriesischen Inseln und ins Ijsselmeer gesegelt, um in den Häfen 
und Hafenstädten das Stück zur Aufführung zu bringen. Zwei intensive Wochen stehen den 
TeilnehmerInnen bevor, in denen eng zusammen gelebt, gearbeitet und gesegelt wird 
(natürlich mit einem „echten“ Kapitän). Es werden also vierzehn Tage lang im Stil fahrender 
Komödiantentruppen verbracht und die unmittelbarste Art des Theaterspielens kennen 
gelernt, nämlich das Publikum im wahrsten Sinne des Wortes zusammenzutrommeln um 
dann zu zeigen, was man kann. „Way, haul away! We haul away together.“ Wie es in einem 
alten englischen Seemannslied heißt. Frei übersetzt: „Wir ziehen gemeinsam an einem 
Strick!“ Vorkenntnisse im Bereich Theaterspiel sind erwünscht und ein starker Magen (bei 
Windstärke 6-7 wird noch gesegelt) wäre günstig. Infos unter: 0201-85132-20 
 
 

Grend-Blues-Session-Opener Band 
Ein Druckfehler hat sich im aktuellen Programm des Grend eingeschlichen. Die kommende 
Grend-Blues-Session am Samstag, den 12.4. wird nicht -. wie angekündigt - von Tom Vieth 
und C. Urbanik eröffnet, sondern vom  Mobilen Blueskommando mit den Musikern: 
Olaf Feierfeil: git, voc, Philipp Gräsel: git, sax, voc, Jasper Lüke: bass, Walter Demtröder: 
drums. Homepage: http://www.mobilesblueskommando.de/ 
 
Nach dem Opener gibt es wie immer eine moderierte Session. Alle Musiker sind 
herzlich eingeladen, in der angenehmen Atmosphäre der Grend Blues Session ihr 
Können dem wohlgesinnten Publikum zu präsentieren. 
 
Die nächsten Termine: 
 
Samstag, 10.05.08 Opener: Jan Schwarte Bluesband 
http://janschwartebluesband.piczo.com/ 
Samstag, 14.06.08 Opener: A.G. and the Motelkings http://www.motelkings.de/ 
Samstag, 13.09.08 Opener: Blue Thumb http://www.blue-thumb.de/ 
Samstag, 11.10.08 estimated: Peter Driessen http://peterdriessen.de.ms/ 
Samstag, 08.11.08 estimated: CD-Präsentation Dr. Phibes Clockwork Wizards 
Samstag, 13.12.08 Xmas Gala: Tore Down House / The Midnight Ramblers 
 
Das aktuelle Programm immer und nur auf 
http://www.netzteil.com/session/termine.html 
 
 



 

Bewerbungsfrist für die Stelle der künstlerischen Leitung des Theater 
Freudenhaus beendet 
Am 15.3. 2008 ist die Bewerbungsfrist für die im Herbst 2008 neu zu besetztende Stelle der 
künstlerischen Leitung des Theater Freudenhaus im Grend abgelaufen. Eine 
Auswahlkommission wird nun Vorschläge für eine qualifizierte Auswahl von 
Bewerbern/Bewerberinnen aus den zahlreichen Bewerbungen treffen. Eine letztendliche 
Entscheidung wird voraussichtlich Ende April getroffen. Die neue künstlerische Leitung wird 
zum 15.9. 2008 ihre Arbeit aufnehmen. 
 

Grend sucht Praktikatin für eine Besucherumfrage 
Für eine qualifizierte Umfrage unter den besuchern des Grend/des Theater Freudenhaus 
sucht das Grend ab sofort eine Praktikatin für mindestens zwei Monate, möglichst länger. Im 
Rahmen der Umfrage sollen Besuchermotive, Beurteilungen der Veranstaltungen und 
Zugangsbedingungen zu den Programmen des Grend abgefragt und anschließend 
ausgewertet werden. Anfragen und Infos bei Johannes Brackmann, Tel: 0201-85132-10 oder 
per mail an info@grend.de 
 

Grend verschenkt Kinderstühle und Tische 
Das Grend verschenkt insgesamt 6 kleine guterhaltene Kinderstühle und 2 -Tische (40x60 
cm) an eine gemeinnützige Einrichtung/Kindergarten, etc. Die Möbel können hier im Grend 
abgeholt werden. Kontakt: 0201-85132-10. 
 

Grend und Steller Archiv laden zum bezirklichen 2010-Treffen ein 
Das Kulturzentrum Grend und das Steeler Archiv laden zu einem ersten Treffen im Rahmen 
der Kulturhaupstadt Ruhr 2010 ein. Es soll gemeinsam überlegt werden, welche Ideen und 
Projekte hier im Bezirk VII im Rahmen der Kulturhauptstadt 2010 geplant sind und welche 
Aktivitäten ggf. gemeinsam entwickelt werden können. Das Treffen findet statt am Montag, 
den 7.April um 19.00 Uhr im Grend. Westfalenstr. 311.  
 

Neu: Ermäßigung bei allen Veranstaltungen und Kursen des Grend mit 
der City-Power-Card 
Seit Anfang März bekommen alle Inhaber einer City-Power-Card der Stadtwerke Essen 10% 
Ermäßigung bei allen Theaterveranstaltungen, Konzerten in der Reihe 'Klangkosmos' sowie 
bei Kursen und Workshops des Grend-Bildungswerk. Die  Eintrittskarten für Theater und 
Konzerte sind allerdings erst ab zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn im Grend (Di, Do, 
Fr, 16.00 - 19.00 Uhr, Westfalenstr. 311) erhältlich oder können permail/Fax und 
rechtzeitiger Überweisung bestellt werden. Die City-Power-Card kann von allen Kunden der 
Stadtwerke Essen (auch Mieter mit Erdgasheizung) beantragt werden unter: 
www.stadtwerke-essen.de und ist kostenlos. Mit der City-Card gibt es auch Ermäßigungen 
für eine Reihe weitere Kultur- und Freizeiteinrichtungen in Essen und Umgebung. 
INformationen dazu auf der Internetseite der Stadtwerke Essen. 
 
Zum letzten: 
 

"Ich glaube nicht mehr an die Selbstheilungskraft der Märkte"  
(Deutsche-Bank-Chef Josef Ackermann lieferte bei einer Podiumsdiskussion im Schweizer 
Generalkonsulat in Frankfurt eine überaus realitätsnahe Analyse der weltweiten Finanzkrise 
ab.) 

 
Viel Spass beim Lesen und schöne Ostern wünscht, 
Johannes Brackmann  

 


